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Frage Nummer 9 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordneter 
Dr. Martin 

Runge 
(BÜNDNIS 
90/DIE GRÜ-

NEN) 

Ich frage die Staatsregierung, zu welchem Zeitpunkt und auf 
welchem Wege haben Ministerpräsident Dr. Markus Söder,  

Staatsminister für Justiz Georg Eisenreich und Staatsminister 
des Innern, für Sport und Integration Joachim Herrmann die In-
formation erhalten, Markus Braun, langjähriger Vorstandsvor-

sitzender der Wirecard AG, würde über weitere Identitäten 
(sog. echte/falsche Identitäten – darunter ist zu verstehen, dass 
es sich bei Dokumenten wie etwa Reisepass, Führerschein  

oder Geburtsurkunde um authentische Originaldokumente 
handelt. Diese hoheitlichen Originaldokumente werden bei-
spielsweise nach dem Tod des rechtmäßigen Inhabers neu, ei-

nerseits mit dem Namen des verstorbenen Inhabers, anderer-
seits aber mit Bild, Fingerabdruck und biometrischen Daten des 
„neuen“ Inhabers, in diesem Fall Markus Braun, ausgestellt.) 

verfügen und Zugriff haben auf Konten in Singapur mit Gutha-
ben in zweistelliger Millionenhöhe und was haben die drei ge-
nannten Herren aus der Staatsregierung nach Zugang und 

Kenntnisnahme der o.g. Informationen veranlasst? 

 

Antwort des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration 

Mit E-Mail vom 22. Juli 2020 wandte sich eine Person an verschiedene Ressorts 

der Staatsregierung und teilte Informationen insbesondere im Hinblick auf Aliasper-
sonalien und Bankkonten des Beschuldigten Dr. Markus Braun und eines weiteren 
Beschuldigten mit. In der Folge wurde dieses Schreiben vom Fachreferat des zu-

ständigen Staatsministeriums der Justiz zuständigkeitshalber an die Staatsanwalt-
schaft München I und darüber hinaus vom zuständigen Fachsachgebiet im Staats-
ministerium des Innern, für Sport und Integration an das Polizeipräsidium München 

zur Sachbearbeitung im Rahmen des strafrechtlichen Ermittlungsverfahrens weiter-
geleitet. 

 


